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Wie Corona unsere Arbeit verändert
Welche Folgen hat die Pandemie für Kinder? Wie verändert sie unser Leben und 
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HERBERT VOGT

Nachdenken über mich und 
mein Handeln war mir immer 
wichtig. Habe ich Zeit und Muße 
und kann über meine Erfahrun-
gen nachdenken, geschieht das 
meist unsortiert. Ich gehe dann 
gedanklich spazieren – und oft 
auch tatsächlich. In einer kollegi-
alen Beratung oder Supervision 
reflektiere ich viel systemati-
scher. Das ist dann eine richtige 
innere Geländeerkundung.

OLGA SCHNERR

Reflexion ist ein wichtiger 
Bestandteil meines Lebens. 
Beruflich und privat. Wenn ich 
mich in etwas verbessern oder 
mich persönlich weiterentwi-
ckeln möchte, reflektiere ich 
mein bisheriges Handeln. Und 
dann: Einfach machen! Ab ins 
schwierige Elterngespräch 
oder aufs Surfboard für den 
nächsten Trick, der mich über 
mich hinauswachsen lässt.

Wo hilft Ihnen Reflexion?
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